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 Der Nikolo kommt ins Haus!

Der Nikolo ist auch heuer wieder mit den Badener
Pfadfindern und Pfadfinderinnen unterwegs, um
die Kinder in Baden und Umgebung zu besuchen!

Do., 4. und Fr., 5. Dezember 2014
jeweils von 15.00 bis 20.00 Uhr

Sa., 6. Dezember 2014
von 10.00 bis 20.00 Uhr

Anmeldungen sind von 25. Oktober bis 25. November 2014 unter www.ontrail.at möglich.

Immer up-to-date:

www.ontrail.at
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Scout-Shop: Pfadfinderausrüstung
Scout-Shop online
Uniform und Ausrüstungsgegenstände können unter
www.pfadfinder.at/scoutshop direkt online bestellt werden
und werden Ihnen bequem nach Hause geschickt. 
(Größentabellen und alle notwendigen Informationen finden Sie auf dieser Seite)

„Badener Scout-Shop“
Im Pfadfinderheim sind die folgenden Artikel im „hauseigenen“
Scout-Shop gegen Barzahlung erhältlich:

Gruppenhalstuch „Baden“ 10,00 EUR
Halstuchknoten aus rundem Lederband 5,00 EUR
Baseball-Kappe blau mit Pfadfinder-Logo 7,50 EUR
Bereitschaftstasche mit Pfadfinder-Logo 17,50 EUR
Knotenschnur (2m) 1,00 EUR
Spezialabzeichenheft für Wichtel & Wölflinge 4,50 EUR
Handbuch „Joker“ für Guides & Späher 9,50 EUR
Österreich Halstuch 9,00 EUR
Wichtel & Wölflinge T-Shirt, blau mit Logo 14,00 EUR
Uniformabzeichen, pro Stück 1,87 EUR

Bei dringenden Anfragen kontaktieren Sie bitte die Scout-Shop Betreuerin 
Heike Schimunek unter der Nummer 0676 / 599 54 29 oder der e-Mail 
Adresse: scoutshop@ontrail.at 

Öffnungszeiten
Ab sofort können Artikel aus dem Scoutshop bei den Leiterinnen und Leitern 
zu den folgenden Zeiten eingekauft werden:

Montag (WiWö Graubruder)  19.00 – 19.15 Uhr 
Dienstag (WiWö Bandarlog)  19.15 – 19.30 Uhr
Mittwoch (WiWö Scharfzahn)  19.10 – 19.30 Uhr
Donnerstag (GuSp Rauhenstein) 19.50 – 20.05 Uhr
Freitag (WiWö Grünauge)  19.00 – 19.15 Uhr
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Wir laden herzlich ein zum

Elternabend &
Sommerlager-Rückschau
am Donnerstag, 13. November 2014
im Sparkassensaal (Grabengasse 13)

19.00 Uhr – Come together im Foyer
Kennenlernen – Plaudern – Brötchen – ein Glas Wein – Scout Shop

Um 19.30 Uhr beginnen wir das gemeinsame Programm
Bilderbericht vom WiWö-Sommerlager

Jahresversammlung:
- Kurzberichte von Obfrau, Gruppenleitung und Kassier
- Anfragen und Diskussion
- Bericht der Rechnungsprüfer
- Entlastung des Vorstandes
- Anträge & Allfälliges – Formelle Anträge müssen bis 6. November
 bei Obfrau Veronika Schiller oder per Post im Heim einlangen
- Vorschau auf das Pfadfinderjahr 2014/2015

Zwischen den einzelnen Programmpunkten der Jahresversammlung 
zeigen wir Bildberichte von den Sommerlagern 2014

Im Anschluss: gemütlicher Ausklang im Foyer!

Wir freuen uns auf Sie!
Gruppenleitung, LeiterInnen und Vorstand der Badener PfadfinderInnen

Einladung
Wir laden herzlich ein zum

Elternabend &
Sommerlager-Elternabend
am Mittwoch, 23. November 2011 im
Kreativzentrum Baden (Johannesgasse 14)

Ab 19.00 Uhr
 - Beratung zur Pfadfinderausrüstung und Scout Shop Service
 - Informationen über unsere Aktivitäten
 - Gespräche mit Gruppenleitung und Vorstand

Um 19.30 Uhr beginnen wir das gemeinsame Programm
Bilderbericht vom WiWö-Sommerlager „Abenteuer in Aventurien!“

Jahresversammlung
1. Teil Kurzberichte von Obmann, Gruppenleitung und Kassier
 Anfragen und Diskussion, Bericht der Rechnungsprüfer,
 Entlastung des Vorstandes

Bericht vom Sommerlager der Guides und Späher

2. Teil Anträge & Allfälliges – Formelle Anträge müssen bis 16. November
 bei Obfrau Veronika Schiller oder per Post im Heim einlangen

Berichte von den Sommerlagern der Caravelles und Explorer

3. Teil Vorschau auf das GruppenSommerLager 2012 in Zellhof (Termine, 
 Anreise, Kosten, Ablauf) und das Pfadfinderjahr 2011/2012

Bericht von den Sommerlagern der Ranger und Rover

Gemütlicher Ausklang im Foyer – wir freuen uns darauf,
möglichst viele Eltern an diesem Abend kennenlernen zu können!

Die Gruppenleitung, LeiterInnen der Kinder- und Jugendstufen
und der Vorstand der Badener PfadfinderInnen



Zum Häferl – Rückblick
Das war das Eröffnungsfest 2014

Am 13. September wurde das 
heurige Pfadfinderjahr auf der 
Franz-Merzl-Hütte gestartet.

Es war das erste Jahr, wo uns das Wet-
ter für unser Frühstück einen Strich 
durch die Rechnung gemacht hat. Mit 
Regenausrüstung gewappnet sind er-
freulicherweise überraschend viele 
PfadfinderInnen erschienen und wur-
den mit Tee, Kaffee, Kuchen, Müsli, 
Obst, Eierspeise und Palatschinken 
dafür belohnt. 

Die Überstellungen standen selbstver-
ständlich auch am Programm, damit 
jede und jeder weiß, welche Heims-
tunde zu besuchen ist.

Etwas früher als geplant war das Fest 
dann zu Ende, weil es doch recht 
frisch wurde. Trotz allem war es ein 
gemütliches Beisammen mit guter 
Stimmung und ein positiver Start ins 
Pfadijahr 2014/15.

Text: Verena Hlavacek
Fotos: David Pfahler
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Die Nudel ... kehrt zurück :-) hieß 
es am 4./5. Oktober im Badener 
Pfadfinderheim.

Die Gruppe Baden lud wieder zum 
Nudel essen ein, um Geld für eine 
anstehende Hütten-Renovierung zu 
sammeln. Aus verschiedensten Soßen 
(Pesto, Bolognese, Vegetarisch, Car-
bonara, Gorgonzola, Spezialsoßen) 
konnte man wählen, Käse, Basili-
kum und Salat waren da zum Pep-
pen und wer danach nicht genug 
hatte, konnte noch kräftig bei Kaffee 
und Kuchen zugreifen. Dieses Jahr 
wurde das System optimiert und in 
Induktionsmaterial investiert, was die 
Wartezeiten bei den Nudeln erheblich 
reduziert hat. Am Samstag klang der 
Abend gemütlich in Pfadimanier bei 
Lagerfeuer aus.

Ein großes Danke an alle fleißigen 
Soßen- und KuchenspenderInnen, die 
MitarbeiterInnen und die Unterstüt-
zung durchs Nudeln-Essen kommen! 

Wir hoffen es hat geschmeckt!

Text: Verena Hlavacek
Fotos: Michael Hudritsch

Das war „Die Nudel 2014“
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Wer auch immer diese Flasche öff-
net. Bitte rettet uns!

Wir sind durch ein Unglück irgendwo 
gestrandet. Am 18.09.2014 starteten 
wir in Kooperation mit dem Trupp 
Rauhenstein unsere Expedition „Bie-
nenhai“. Wir sollten den entfüh-
rten Bienenhai aus dem Bienenteich 
zurückbringen, doch dann passierte 
das Unglück.

Unser Captain KaBoom verschätzte 
sich mit seiner neuen Antriebsme-
thode und so explodierte das Schiff. 
Gott sei Dank, retteten wir uns auf 
eine Insel.

Seit 25.9.2014 haben wir ein Nah-
rungsabkommen mit den Einhei-
mischen. Da es sich hierbei nur um 
rohes Fleisch handelt, erweiterten 
wir unser Wissen im Bereich Hol-
zhacken und Feuer machen, um diese 
Nahrung zu genießen. Trotz alledem 
mangelt es uns an Vitaminen.

02.10.2014, wir erbauten uns eine 
kleine Infrastruktur, um unser Leben 
auf der Insel angenehmer zu gestal-
ten. Alle Expeditionsmitglieder sind 
noch am Leben.

An die Leute in der Außenwelt: Bitte 
rettet uns!

Carla Columbia
Leiterin der Öffentlichkeitsarbeit
Expedition „Bienenhai“

Text: Wendy Kok
Fotos: David Pfahler

Flaschenpost Nr. 25
Guides & Späher Rauhenstein
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Weiter westlich geht nicht mehr,  
zumindest nicht in Österreich, 
denn unser Sommerlager fand 
heuer in Bangs, dem am weit-
esten im Westen gelegenen Ort 
Österreichs, an der Grenze zur 
Schweiz statt.

Wir reisten per Zug und – mittler-
weile HYDRO-üblicher Manier – Rad 
an. Unser riesiger Lagerplatz den wir 
ganz für uns alleine hatten lag gleich 
neben dem Rhein. Das eiskalte Was-
ser konnte uns auch nicht von eini-
gen kurzen Bade-Ausflügen auf die 
Schweizer Seite (weil dort war es 
schöner) abhalten. 

Neben einem Kochwettbewerb, ei-
nigen Lagerfeuerabenden und vielen 
anderen Lagertätigkeiten besuchten 
wir natürlich auf Vaduz (per Fahrrad) 
und unternahmen einen Hike auf die 
Furxer Hütte und in die Vorarlberger 
Bergwelt. 

Bericht und Fotos: Michael Hudritsch

Westwärts – HYDRO auf Sommerlager
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Kurz nach Weihnachten im Jahr 
1987 machte ich mich gemeinsam 
mit einigen anderen aus Baden 
nach Australien auf, um am 16. 
World Jamboree teilzunehmen.

Unter dem Motto „Bringing the 
world together“ verbrachten wir 
mit 16.000 Pfadfindern aus über 80 
verschiedenen Längern viele erlebnis-
reiche Tage im Cataract Scout Park in 
der Nähe von Sydney.

Im Anschluss an das Lager konnten 
wir Gastfreundschaft bei australisch-
en Familien genießen. Ich war zu-
erst in Geelong bei Familie Williams, 
wechselte dann nach Melbourne zu 
Familie Taylor. Voll mit Eindrücken 
und noch mehr von der Pfadfinderei 
begeistert kehrte ich im Jänner 1988 
nach Baden zurück. Mit beiden Fami-
lien hatte ich regelmäßigen Kontakt. 
Umso erfreuter war ich, als ich letztes 
Jahr kurz vor Weihnachten ein Mail 
von Marg und Geoff Taylor erhielt, 
in dem sie von ihrer geplanten Eu-
ropareise erzählten. Sie wollten Teile 
der Familie in England besuchen und 
auch viele Freunde in Europa. Und so 
durfte ich im Juli meine ehemaligen 

Gasteltern in Österreich willkommen 
heißen und mit ihnen einige schöne 
Tage in Baden und Wien verbringen 
und so Vieles zurückgeben. Da Marg 
und Geoff mit der Gastmutter von 

Helga gut befreundet sind, unternah-
men wir in Melbourne viele Ausflüge 
gemeinsam. Umso schöner war es, 
dass auch Helga einen Abend Zeit 
hatte, gemeinsam mit uns beim Heu-
rigen alten Erinnerungen nachzuhän-
gen. Hier entstand auch das Erinner-
ungsfoto.

Der Kreislauf schließt sich, jetzt sind 
meine Kinder so alt, dass auch sie im 
Jamboreealter sind. Julian durfte das 
Pfadiflair in England erleben und für 
Raphaela ist es nächsten Sommer in 
Japan so weit. Ein Rat an alle Pfadis, 
Gastfreundschaft zu genießen, aber 
auch hier bei uns anzubieten. 
Es bietet so viele Erfahrungen und 
Kontakte, die unseren Horizont er-
weitern. 

Text: Netti Gruber

Friendship lasts forever ...
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Pfadi-Lexikon:
Was bedeutet Jamboree?

Das Wort „Jamboree“ soll 
aus der Indianersprache 
stammen und wörtlich 
übersetzt etwa „friedliches 
Treffen aller Stämme“ be-
deuten. Baden-Powell, der 
Gründer der Pfadfinder, 
wollte im Sommer 1920 
Pfadfinder aus ganz Groß-
britannien zum „ersten 
Jamboree“ versammeln. 
Zu seiner Überraschung 
folgten dieser Einladung 
aber auch Pfadfinder aus 
vielen europäischen und 
sogar überseeischen Län-
dern.

Seither findet alle 4 Jahre 
ein Jamboree statt. Es wird 
im Auftrag von WOSM – 
der World Organization 
of the Scout Movement 
veranstaltet. Beim World 
Scout Jamboree treffen 
sich also zehntausende 
PfadfinderInnen aus der 
ganzen Welt zu einem 
Lager, in dem sie 12 Tage 
lang gemeinsam Abenteu-
er erleben, unvergessliche 
Erlebnisse sammeln und in-
ternationale Freundschaft 
pflegen.

Erinnerungsfoto beim Heurigen mit Marg und Geoff Taylor und Helga Breitenbaum



Johann Brendinger ist am 16. August im 82. Lebensjahr verstorben. 

Als Chef eines renommierten Installateurbetriebes hat er die Gruppe Baden 
vor allem beim Ausbau der Pfadfinderhütte maßgeblich unterstützt. Seine 
Gattin Johanna wirkte im Vorstand (damals „Aufsichtsrat“), seine Söhne Hans 
und Michael – inzwischen Notar bzw. Gynäkologe – waren begeisterte Pfad-
finder. Ihnen gilt unser Mitgefühl.

Georg „Jörgi“ Daxner war lang-
jähriges Mitglied der Pfadfinder-
gruppe Baden.

Nach Salzburg übersiedelt gehörte 
er dem Zellhof-Team an, gründete 
seinen Zeltverleih und lebte seine 
Leidenschaft für den Zirkus – zuletzt 
als Intendant des Salzburger Winter-
festes im Volksgarten, des größten 
Festivals für zeitgenössischen Zirkus 
im deutschsprachigen Raum. Viel 
zu jung am Untersberg tödlich ab-
gestürzt hinterlässt er seine Gattin 
Evelyn und vier Kinder. 

* 22. Nov. 1959 in Baden
✝ 11. Okt. 2014 in Salzburg

Wir gedenken
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„Ich habe meine
Aufgabe erfüllt und 

bin nach Hause
gegangen.“

Völlig unerwartet ist unser Freund 
Hans (Johann Pillhofer) am 8. Ok-
tober 2014 im 68. Lebensjahr ver-
storben. 

In seiner Jugend war er Mitglied 
der Pfadfindergruppe Baden, später 
gehörte er der Kolpingsfamilie an. 
Seit vielen Jahren engagierte er sich 
als Obmann des ÖTK Baden für das 
Schutzhaus auf dem Eisernen Tor 
und für die Pflege des Wegenetzes. 
Mehrmals haben wir ihn beim Mar-
kieren unterstützt, und noch im ver-
gangenen Sommer unterhielt er uns 
bei etlichen Klubheurigen mit seinen 
launigen Schilderungen.

Unsere Anteilnahme gilt ihren Familien.



Am 31. August füllten wir einen 
Bus mit Gildefreunden und bega-
ben uns Richtung Krems. 

Erster Programmpunkt Stadtführung, 
danach weiter ins Karikaturmuseum, 
wo uns die Ausstellungen „Zeichnen 
für den Frieden“, „Nick Knatterton“ 
und die permanente Deix-Austellung 
erwarteten.

Nach der Mittagspause ging es noch 
nach Obergrafendorf zum Firma 
STYX, die sowohl Naturkosmetik 
als auch Schokoladen produziert. 
Eine Schokoladeverkostung durfte 

natürlich auch nicht fehlen! Sieger 
der Verkostung wurde die Sorte 
Edelbitter – Kaffee, die als erstes 
ratzeputz vernascht war. Aber auch 
die anderen Sorten fanden großen 
Anklang – schade, dass diese Scho-
kolade nur in wenigen Geschäften 
erhältlich ist. Zum Abschluss im Shop 
war für jeden etwas dabei – am Ende 
war die Firma um einige Euro und wir 
um einige Kalorien reicher. 

Ein schöner Auftakt zum neuen Klub-
jahr!

Text: Christiane Ecker
Fotos: Wilfried Martschini, Christiane Ecker 

Auf ins neue Klubjahr 
Eröffnungsfahrt nach Krems
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Zum traditionellen Klubcocktail lud 
die Pfadfindergilde Baden am 8. 
Oktober alle Leiterinnen und Leiter 
sowie die Vorstandsmitglieder der 
Pfadfindergruppe Baden ein.

Bei „Sekt und Brötchen“ (Kurzfas-
sung; in Wirklichkeit gab‘s noch viel 
mehr, über Kräuterstangerl und einge-
backene Würstel bis hin zu Tiramisu, 
Eierlikörguglhupf und der köstlichen 
veganen Torte) wurde das erfolgreiche 
vergangene Pfadfinderjahr gefeiert und 
aufs neue angestoßen.

 Text: Christiane Ecker
Fotos: Christiane Ecker 

Cocktail im Klub Ein Dankeschön
für die ehrenamtliche Arbeit in der Gruppe
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JungleiterInnen stellen sich vor

Alter: 22

Beruf/Ausbildung: Studentin (Publi-
zistik- und Kommunikationswissen-
schaft)

Hobbys: Basteln, Backen, Lesen, 
Museen besuchen

Pfadfinderin seit: 10 Jahren

Warum ich zu leiten beginne:  
Ich wollt schon seit langem leiten, 
aber habe bisher nie die Zeit dafür 
gefunden. Nun hab ich mir die Zeit 
einfach genommen ;) WiWös habe 
ich mir ausgesucht, da ich unheim-
lich gern mit Kindern in diesem Alter 
arbeite, weil sie noch so unglaublich 
ehrlich sind und es ich auch manch-
mal selbst noch gern ein Kind bin ;)

Warum ich meine Freizeit
den Pfadfindern widme: 
In der Zeit, in der ich selbst nicht 
mehr Pfadi sein konnte, bzw. keine 
Zeit zum leiten fand, vermisste ich 
einfach unheimlich diese große Fami-
lie die die Pfadfinder einfach sind :)

Worauf ich mich in diesem
Pfadfinderjahr freue:
Alle Kinder richtig gut kennenlernen, 
ihnen hoffentlich ein paar Dinge 
beibzuringen, HüWo und SoLa :)

Woran ich mich in meiner
Pfadizeit gerne zurück erinnere: 
Die vielen tollen Freundschaften, die 
ich geschlossen habe und die mir bis 
heute sehr sehr wichtig sind und die 
ganzen Aktivitäten die wir gemein-
sam gemeistert und erlebt haben. 

Was ich für die Kinder in meiner 
Meute/meinem Trupp sein will: 
Eine Freundin zu der sie mit jedem 
Anliegen können kommen :) 

Was ich genieße: 
Gutes Essen, entspannt zu basteln ;)

Mein Traumreiseziel:
New York, und die Südsee 

Worüber ich lachen kann: 
Gags, und meinen Kater Emil ;)

Was mir gar nicht gefällt: 
Streit, Unehrlichkeit

Marlene Kersten, oder: Leni ;), Wichtel & Wölflinge Grünaugen

Alter: 19

Beruf/Ausbildung: Geodäsie und 
Geoinformatik (Vermessungswesen)

Hobbys: Turnen, Laufen, Tanzen, Mu-
sik, ... und die Pfadfinder natürlich :D

Pfadfinderin seit: 2002

Warum ich zu leiten beginne:  
Weil ich noch lang nicht mit den 
Pfadfindern aufhören will und mein 
Wissen an die Kinder weitergeben 
möchte

Warum ich meine Freizeit
den Pfadfindern widme: 
Weil es ein guter Ausgleich zum 
Alltag ist und es dort viele coole und 
tolle Menschen gibt

Worauf ich mich in diesem
Pfadfinderjahr freue:
Heimstunden, Hüttenwochenende, 
Lager, auf alles eigentlich

Woran ich mich in meiner
Pfadizeit gerne zurück erinnere: 
besonders an alle Lager

Was ich genieße: 
Gutes Essen, eine schöne Aussicht

Mein Traumreiseziel:
Die große, weite Welt

Worüber ich lachen kann: 
Gute Filme und Witze, komische 
Situationen

Was mir gar nicht gefällt: 
Streiten, negatives Denken

Pia Ruttner, Wichtel & Wölflinge Graubrüder



Termine

Diplomierte Legasthenietrainerin  & Spielepädagogin

WORT        PIELE
Legasthenie?
Dyskalkulie?
Lese- & Rechtschreibschwäche?

Ich kann helfen!

Tel. 0699 / 100 21 700 · www.wortspiele.at

erscheint zweimonatlich
Österreichische Post AG

Info.Mail Entgelt bezahlt

Bitte überprüfen Sie Ihre Adresse. 
Korrekturen bitte an unsere  

Postanschrift, in den Postkasten 
beim Heim oder per e-Mail an 

Conrad Kok:  
conrad.kok@kabsi.at

Falls unzustellbar,
bitte zurück an:
Pfadfindergruppe Baden
Marchetstraße 7, 2500 Baden

Impressum

GRUPPE

Do. 13. Nov. Elternabend im Sparkassensaal, Grabengasse 13
5. bis 7. Dez. Nikoloaktion (Anmeldung: www.ontrail.at)

SOMMERLAGER

 18.–25. Juli 2015 alle WiWö-Meuten, Limberg
 8.–16. Juli 2015  GuSp Rauheneck 
 18.–26. Juli 2015 GuSp Rauhenstein
 18.–26. Juli 2015 GuSp Königshöhle, Reitgraben
 11.–18. Juli 2015 CaEx Aqua, Langenlois
 13.–23. Juli 2015 CaEx Hydro, Straßburg (Frankreich)

PFADFINDER-GILDE BADEN
Klubabend jeden Dienstag ab 20 Uhr im Klubheim (Palffygasse 28). Das vollständige, 
detailliertere Gilde-Programm ist zu finden unter: www.ontrail.at/gilde/programm/

Di. 28. Okt. Büscherlbinden für Allerheiligen
   HelferInnen mit Material, Werkzeug, Handschuhen herzlich willkommen!

Sa. 1. Nov. Totengedenken
   Treffpunkt 9.45 Uhr vor St. Stephan, um anschließend gemeinsam die 
   Gräber unserer verstorbenen Pfadfinderschwestern & -brüder zu besuchen.

Di. 4. Nov. „Hurtig hurtig“ 
   Reisebericht von Paul über die Hurtigruten an der Westküste Norwegens.

Sa. 8. Nov. Kreativnachmittag im Klub
   Wir wollen Kerzen gießen, filzen oder ..., um die eine oder andere
   Weihnachtsidee zu erhalten

Di. 18. Nov. Kandersteg-Revival
   Badener Kandersteg-FahrerInnen schwelgen in alten Bildern – und wer 
   noch nie dort war, sollte sich diesen Abend auch nicht entgehen lassen!

Mitteilungen für Mitglieder, 
Eltern, Freunde der Badener
Pfadfinder & Pfadfinderinnen
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